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Merkmale der Ausprägung

Geht eine Bestellbestätigung in einem Unternehmen 

ein, liegen in der Regel bereits einige Stammdaten zu 

dem jeweiligen Lieferanten vor. In der Ausprägung 

während der Erkennung der relevanten Daten auf 

ein Zusammenspiel aus Stammdatenabfrage und 

generischen Auslesemechanismen gesetzt. 

Die Stammdatenabfrage wird hierbei vorrangig 

im Bereich der Informationen zu den Mandanten 

sowie Lieferanten eingesetzt. Dazu wird die gleiche 

Stammdatenbasis verwendet, die im weiteren Verlauf 

auch für die Erkennung einer Rechnung benötigt wird. 

Zwischen den einzelnen Ausprägungen bestehen 

somit Synergien. 

Das generische Auslesen wird hauptsächlich bei der 

der Positionsdaten angewandt. Auf Positionsebene 

können viele Abweichungen zwischen den Werten 

auf der Bestellbestätigung und den gespeicherten 

Informationen der versendeten Bestellung bestehen. 

Daten in Tabellenform nebeneinander dargestellt. 

 

Index Plus Maske mit automatisch ermittelten Informationen zum 

Mandanten und Lieferanten. 
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Merkmale der Ausprägung

Unternehmen jeglicher Branche müssen täglich 

eine Vielzahl verschiedener eingehender 

Personal Dokumente verarbeiten - seien es 

Arbeitsverträge, Führungszeugnisse oder auch 

Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen. Mit der 

eingehenden Dokumente schnell und einfach erfasst, 

bearbeitet sowie anschließend abgelegt werden. 

Der Prozess zur Verarbeitung eingehender 

Personal Dokumente setzt sich aus zwei zentralen 

um welche Art von Dokument es sich handelt. Dies 

die durch ein spezielles, für den Kunden individuell 

antrainiertes, KI-Modul unterstützt wird. Im nächsten 

Schritt wird das Dokument dem jeweiligen Mitarbeiter 

zugeordnet. Dies geschieht auf Basis eines Abgleichs 

der Informationen von dem Dokument mit denen in 

den internen Mitarbeiterstammdaten. 

Der Prozess schließt ab mit einem vollautomatisch 

generierten Vorschlag zu welchem Mitarbeiter das 

eingehende Dokument gehört. 

Anschließend kann das Dokument direkt 

an ein Folgesystem exportiert oder an den 

zuständigen Mitarbeiter weitergegeben 

werden. So wird die Verarbeitung der 

eingehenden Personal Dokumente 

transparenter sowie enorm beschleunigt.  

Index Plus Maske mit automatisch ermittelten Informationen zum 

Mitarbeiter und der Ablage in der Personalakte. 
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Vorteile auf einen Blick 

  Schnelle Bereitstellung eingehender Dokumente

  Umfassende Arbeitserleichterung und Zeiter-

sparnis

ohne Medienbrüche

  Reduzierung von Vorgangskosten 

  Zentrale Datenhaltung ohne redundante Kopien

  Weniger Papierverbrauch da keine Kopien mehr 

benötigt werden

  GOBD konforme digitale Ablage der Dokumente 

- keine Papierarchive mehr notwendig

  Standortübergreifendes Arbeiten möglich

  Jedes Dokument steht unmittelbar zur Verfügung

  Verbesserung der Auskunftsfähigkeit von Mitar-

beitern, sowohl intern als auch gegenüber Kunden

  Übergabe an  (SAP, d.3…) 

in der Ausprägung invoice

  Zukünftige Erweiterung um weitere Ausprägun-

gen die direkt in das  

Programm integriert werden 



Das Unternehmen d.velop AG
Die 1992 gegründete d.velop AG mit Hauptsitz in Gescher entwickelt und vermarktet Software zur durchgängigen 

Fragen der Digitalisierung. Mit der Ausweitung des etablierten ECM-Portfolios rund um Dokumentenmanagement, 

-

ware-Hersteller auch Managed Services an. Dabei sind die Rechtssicherheit und die Einhaltung gesetzlicher Vorgaben 

dank eines ausgereiften Compliance Managements gewährleistet.

d.velop stellt digitale Dienste bereit, die Menschen miteinander verbinden, sowie Abläufe und Vorgänge umfassend 

vereinfachen und neugestalten. So hilft der ECM-Spezialist Unternehmen und Organisationen dabei, ihr ganzes Po-

tenzial zu entfalten.

Ein starkes, international agierendes Netzwerk aus rund 350 spezialisierten Partnern macht d.velop Enterprise Con-

tent Services weltweit verfügbar.

d.velop-Produkte – on Premises, in der Cloud oder im hybriden Betrieb – sind branchenübergreifend bislang bei 

mehr als 11.900 Kunden mit über 2,8 Millionen Anwendern im Einsatz; darunter Tupperware Deutschland, eismann 

-

pertal, die Basler Versicherung, DZ Bank AG, das Universitätsklinikum des Saarlands oder das Universitätsklinikum 

Greifswald.
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